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#schulewirtschaft

SCHULEWIRTSCHAFT ist das Netzwerk für partnerschaftliche  
Zusammenarbeit von Schule und Wirtschaft – regional verankert, 
bundesweit vernetzt. Unsere Expertinnen und Experten initiieren und  
gestalten die Zusammenarbeit von Schulen und Unternehmen bundes- 
weit in rund 400 regionalen Netzwerken.
Getragen wird die Arbeit durch ein breites ehrenamtliches Engagement. 
Auf Bundesebene wird das Netzwerk von der Bundesvereinigung der  
Deutschen Arbeitgeberverbände und dem Institut der deutschen  
Wirtschaft getragen, auf Landesebene von Dachverbänden und  
Bildungswerken der Arbeitgeber in Partnerschaft mit Ministerien. 
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Betriebserkundungen, Praktika, Kooperationsprojekte, Schülerfirmen und  
Bewerbungstrainings geben Schülerinnen und Schülern jede Menge Tipps 
und Anregungen, um sich auf ihr berufliches Leben vorzubereiten, und  
stärken ökonomische Bildung. Arbeiten Sie kontinuierlich in einem  
SCHULEWIRTSCHAFT-Netzwerk mit, unterhalten eine feste Partnerschaft 
mit Schulen oder senden Expertinnen und Experten in den Unterricht? 
Öffnen Sie Ihre Türen für die Schulen und stellen Ihr Know-how den Lehr-
kräften und Schülerinnen und Schülern gleichermaßen zur Verfügung? 
Mit dem SCHULEWIRTSCHAFT-Preis „Das hat Potenzial!“ prämiert das  
Netzwerk Unternehmen und Schulen für ihr herausragendes Engagement  
an der Schnittstelle Schule – Beruf sowie innovative Lehr- und Lernmedien 
zur ökonomischen Bildung. 
Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz fördert den Wett- 
bewerb. Die Prämierung erfolgt in verschiedenen Kategorien, die auf den 
folgenden Seiten vorgestellt werden.  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

ENGAGEMENT SICHTBAR MACHEN
ENGAGEMENT SICHTBAR MACHEN
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D I E  B EWE RTU N G S K R ITE R I E N

Aktivitäten im Bereich Schule – Wirtschaft

Organisation und Durchführung der Aktivitäten

Wirksamkeit des Engagements

Motivation für das Engagement im  
Netzwerk SCHULEWIRTSCHAFT

 

KATEGORIE SCHULEWIRTSCHAFT-UNTERNEHMEN
Ausgezeichnet werden Unternehmen, die im SCHULEWIRT-
SCHAFT-Netzwerk aktiv sind und die durch ihren besonderen 
Einsatz für die berufliche Orientierung überzeugen. Die Unter-
nehmen setzen Projekte um, mit denen junge Menschen Infor-
mationen über die Berufswelt erhalten und über betriebliche 
Abläufe aufgeklärt werden. Die Jugendlichen erhalten Einblicke 
in verschiedene Karrierewege und können somit ihre Zukunft 
besser planen. 

KATEGORIE SCHULEWIRTSCHAFT-STARTER
Ausgezeichnet werden Unternehmen, die (noch) nicht im 
SCHULEWIRTSCHAFT-Netzwerk aktiv sind, aber durch Aktivi- 
täten im Bereich berufliche Orientierung junge Menschen  
vorbildlich dabei unterstützen, ihre Zukunft zu gestalten.  

Das Engagement muss über das eigentliche Kerngeschäft 
hinausgehen, Bewerbungen von Vereinen etc. können nicht 
berücksichtigt werden.

JUGENDLICHEN PERSPEKTIVEN ERÖFFNEN
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D I E  B EWE RTU N G S K R ITE R I E N

Innovationskraft der gemeinsamen Aktivität

Organisation und Durchführung der  
Zusammenarbeit

Darstellung des Kompetenzzuwachses  
von Jugendlichen

Lerneffekt bei Schulen und Unternehmen

 

KATEGORIE KOOPERATION SCHULE – UNTERNEHMEN 
In dieser Kategorie werden Kooperationen zwischen  
Schulen und Unternehmen ausgezeichnet, die sich  
gemeinsam dafür stark machen, Jugendlichen Einblicke  
in die Praxis zu ermöglichen; z. B. aus den Bereichen digitale  
Bildung, MINT, ökonomische Bildung. Die Kooperations- 
partner Schule und Unternehmen bewerben sich gemeinsam. 

SCHULEN UND UNTERNEHMEN 
GEMEINSAM FÜR JUGENDLICHE
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D I E  B EWE RTU N G S K R ITE R I E N

Relevanz der gemeinsamen Aktivitäten  
für die Region

Struktur und Verbindlichkeit der Arbeit

Einbindung aller wichtigen Akteure  
und Zielgruppen

Wirksamkeit des regionalen Netzwerks  
SCHULEWIRTSCHAFT

KATEGORIE VORBILDLICHES REGIONALES NETZWERK  
SCHULEWIRTSCHAFT
Ausgezeichnet wird die vorbildliche Zusammenarbeit in  
einem Netzwerk SCHULEWIRTSCHAFT in einer Region, die  
die Sichtbarkeit der Unternehmen und deren Zusammen- 
arbeit mit Schulen im Fokus hat. 

GUTE NETZWERKARBEIT  
   SICHTBAR MACHEN
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SONDERPREIS
Projekte für Mädchen & junge Frauen

SONDERPREIS

MÄDCHEN UND JUNGE FRAUEN                
     FÜR MINT BEGEISTERN

MINT-PROJEKTE FÜR MÄDCHEN UND JUNGE FRAUEN 
Über alle Kategorien hinweg werden mit diesem 
Sonderpreis besonders gelungene Beispiele für 
MINT-Projekte und -Angebote speziell für Mädchen 
und junge Frauen herausgehoben.  
Es ist keine Bewerbung möglich, die Auswahl trifft 
die Jury. 
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D I E  B EWE RTU N G S K R ITE R I E N

Inhaltliche Einordnung

Didaktik-Methodik

Kompetenzförderung

Lernorganisation

Digitalisierung

Berufliche Orientierung 

KATEGORIE LEHR- UND LERNMEDIEN ZUR  
ÖKONOMISCHEN BILDUNG
Ausgezeichnet werden Lehr- und Lernmedien, die  
Jugendlichen ökonomische Inhalte vermitteln, eine Vielfalt 
von Lernmöglichkeiten bieten und zeitgemäße Themen  
aufgreifen. Die eingereichten Medien können klassische 
Schulbücher, aber auch digitale Formate oder Portale sein.

ÖKONOMISCHE BILDUNG 
  JUNGER MENSCHEN FÖRDERN
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Nachdem Sie sich über die Website www.schulewirtschaft.de/preis/ angemeldet haben,  
erhalten Sie von uns einen Link zur Bewerbungsseite. Dort durchlaufen Sie folgende Schritte:

Bewerbungsformular für die entsprechende Kategorie online ausfüllen

Dabei geht es darum, der Jury eine möglichst lebendige, vollständige und nachvollziehbare  
Beschreibung der Aktivitäten an die Hand zu geben - füllen Sie die Bewerbung „mit Leben“.  
Die Bewerbung lohnt sich in jedem Fall – Bewerberinnen und Bewerber können als Good Practice  
auf unserer Website www.schulewirtschaft.de veröffentlicht werden.

Material zur Veranschaulichung der Aktivitäten hochladen

Zur Ergänzung der Darstellung Ihrer Bewerbung kann weiteres Material mit hochgeladen werden  
(z. B. Flyer, Präsentationen, Fotos, Presseartikel etc.). Es kann eine Datei von max. 10 MB angefügt  
werden; idealerweise fügen Sie alle Materialien in einem Pdf zusammen. Nicht relevant sind  
allgemeine Unternehmensinformationen wie Imageflyer. 

Wenn ein Unternehmen schon in einem SCHULEWIRTSCHAFT-Netzwerk aktiv ist

Ist Ihr Unternehmen schon in einem regionalen Netzwerk aktiv, soll ein Referenzschreiben des  
Netzwerks mit eingereicht werden. Eine Vorlage dazu erhalten Sie mit der Anmeldebestätigung.

Versand der Bewerbung

Ist Ihre Bewerbung vollständig, senden Sie das Formular ab. Sie erhalten dann eine automatische  
Bestätigung über den Eingang bei uns. 

 

DIE BEWERBUNG
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Vorjury
Sichtet alle eingegangenen Bewerbungen und trifft eine Vorauswahl

Die Länder entscheiden,
ob sie einen Landes-
entscheid durchführen.

Entweder setzen die –
Länder eine eigene  
Landes-Jury ein ...

... oder sie orientieren
sich an der Auswahl 
der Vorjury.

Die Landespreisträger
qualifizieren sich direkt für 
den Bundesentscheid

Die Vorauswahl wird der
Bundesjury vorgelegt.

BundesentscheidLandesentscheid

Bundesjury

Bundespreisverleihung

Landespreis-
verleihungen

Landes-Jury

Die Bewerbungen werden von SCHULEWIRTSCHAFT Deutschland zentral erfasst und auf Vollständigkeit 
geprüft. Für den Bundesentscheid werden die Bewerberinnen und Bewerber in den Kategorien  
SCHULEWIRTSCHAFT-Unternehmen, SCHULEWIRTSCHAFT-Starter, Kooperation Schule – Unternehmen und 
Vorbildliches regionales Netzwerk über ein zweistufiges Auswahlverfahren durch eine Vor- und Bundesjury 
bewertet.  Parallel können die SCHULEWIRTSCHAFT-Landesorganisationen einen eigenen Landesentscheid 
durchführen. Die folgende Grafik zeigt das Auswahlverfahren im Überblick.

DER ABLAUF



Se
ite

 1
1 

Die Vorjury, bestehend aus Vertreterinnen und Vertretern des  
Netzwerks SCHULEWIRTSCHAFT, sichtet zunächst alle eingegangenen 
Bewerbungen nach formalen und qualitativen Kriterien und trifft  
eine Vorauswahl.
Die Bundesjury, besetzt mit Vertreterinnen und Vertretern aus  
Bundesministerium, Hochschule, Schule und Wirtschaft, erhält die  
von der Vorjury ausgewählten Bewerbungen. 
Die Aufgabe der Bundesjury besteht darin, die Gewinnerinnen und  
Gewinner sowie gegebenenfalls eine Platzierung festzulegen.  
Im Oktober werden alle Bewerberinnen und Bewerber über die 
Ergebnisse der Jurysitzung informiert.

DIE JURY
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SCHULEWIRTSCHAFT Deutschland

Institut der deutschen Wirtschaft Köln JUNIOR gGmbH

Konrad-Adenauer-Ufer 21, 50668 Köln

schulewirtschaft@iwkoeln.de

Tel.: 0221 – 4981-715

www.schulewirtschaft.de
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